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eversches ochenblatt.
162 . Sonnabend , den 1L Oktober 1863.

Dienst - Ernennungen rc.
Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog haben

den PfarramtScandidalen Carl Friedrich Ludwig Haack
zu Oberstein zum Pfarrer in Fischbach zu ernennen
geruht. _

Der Amtsassessor Barnstedt ist zum Polizeian¬
walt für den Bezirk der Abtheilung II . deS Amts¬
gerichts Oldenburg ernannt worden.

Obrigkeitliche Bekanntmachung.
Mit Bezugnahme auf die amtliche Bekannma-

chung vom 16 . April d . I . , betreffend die fernere
Mittheilung der Gütcrverzeichnisse an die Grundbe¬
sitzer und zur Entgegennahme der Erklärungen der
Besitzer über die seit dem Jahre 1862 im Besitze und
Bestände der Grundstücke und Gebäude vorge¬
kommenen Veränderungen , werden folgende Termine
in den nachstehend bemerkten Gemeinden durch den
Bermessungs - Conducteur Reuter abgehalten werden.

1 . in der Gemeinde Heppens am 17 . Octvberd . Z.
Morgens 10 Uhr in Oeltermann ' s Gasthause
daselbst,

2 . in der Gemeinde Neuende in H . Janßen ' s WirthS-
hause daselbst:
g) am 18 . October d . I . Morgens 9 Uhr für

die Bauerschaftcn Altengroden und Neuende,
d) am 19 . October d . Z . , Morgens 9 Uhr, für

die Bauerschaften Kopperhörn und Bant,
o) am 21 . October d . I . , Morgens 9 Uhr, für

die Bauerschaften Ebkeriege und Schaar.
Amt Jever , 1865 October 9.

v . H e i m b u r g.
Lauts.

Convocationen.
Nach einem unterm 2 . April 1829 vor dem

früheren Großherzoglichen Amte Jever aufgenomme-
nen Tauschcontracte hat der HäuSling GerkeJanssen
zu Sandeler Ostermöns eine von des weil. Häus¬
ling- Gerd HarmS daselbst Erben in öffentlichem
Verkaufe angekaufte , daselbst belegene Landstelle , be¬
stehend auö einem Hause mit Garten , ungefähr 30
Scheffelsaat Geestland, 4 Malten Feldland , 3 Matten
Grünland und 2 Torfmöören , gegen eine andere
Stelle an den HäuSling Jco Kens, zu Grappermöns,
übertragen . Won Jco KenS , verstorben im Jahre
l83I, ist nach Testament desselben vom 21 . Februar
1829 die gedachte Stelle auf dessen Tochter Wübke
Margarethe geb . Kens , Ehefrau deS LandhäuSlingS
Mehring SchwitterS , zu OstermönS, vererbt und von
ber Letzteren durch Testament vom 2 . August 1855
ihrem Sohne , dem Landhäusling Jca SchwitterS , zu
OstermönS, jetzt Wirth zu Sandel , vermacht worden.
Der Letztere hat laut eines unterm II . August 1864
v » r dem Unterzeichneten Amtsgerichte solennisirten

ContractS die fragliche Stelle , nach ihrer damaligen
Einthcilung bestehend aus Behausung und den fol¬
genden Landstückcn , als:

Jück. Ruthen. Fuß.
Parzelle 12 Heidhäuser HauS

und Hosraum — 39 60
„ 14 Ackerland — 118 90
„ 15 Langcstück, Acker-

land — 361 46
„ 16 deSgl. — 410 90
„ 17 Alteland , desgl.
„ 149/13 Heidhäuser Garten

4 52 —

— 426 —

„ 154/27 Zwickmoor . Un-
cultivirt — 431 50

„ 155/27 Neuland — 467 —

„ 156/27 deSgl. 1 136 —

„ 157/27 desgl. — 570 40
„ 199/1 Heidhäuser Acker-

land 1 355 —

„ 200/1 desgl. 1 270 —

„ 200/1 desgl. — 130 —
Zusammen 12 568 70

sowie auch 2 Jück Hammland beim Dünkagel und
im Gütcrverzeichnisse Flur 10 Parzelle 98 unter der
Benennung Wittmoor ausgeführten 3 Jück 521 Qua¬
dratruthen , an den LandhäuSling Hinrich Albers Beh¬
rens , damals zu Marienholz bet Sillenstede , jetzt zu
OstermönS oder SandelermönS verkauft , mit Aus¬
nahme der letztgcdachten 3 Jucken 521 Quadrat-
ruthcn Landes Wittmoor genannt , die sich Jca Schwit-
terö zum Eigenthum reservirt hat.

Nach Csntract vom 29 . Juli 1865 hat dann
wieder Hinrich Albers BehrenS die vorbcschriebene
Stelle mit allen anklebenden Beschwerden und Rech¬
ten , insbesondere auch mit einer jährlich um Michaelis
von der zu OstermönS bclegenen Stelle des Lütje
Hinrich Krüger zu beziehenden Erbpacht zu 20 Gs.
zum Antritt auf den 1 . April 1866 an den Land-
gebräucher Gerd Werdcrmann , zu Hattersum , König¬
lich Hannoverschen Amts Wittmund , für 1525 Thlr.
Gold verkauft . ES wird hiebei bemerkt , daß nach
Angabe deS Verkäufers die mitverkauften 2 Matten
Hammland beim Dünkagel einen Thcil der im Gü-
tervcrzeichnisse Flur 11 Parzelle Nr . 22 aufgeführten
3 Zücken 11 Quadratruthen 60 Quadratfuß Landes
bilden und daß die zu Jca SchwitterS Krugstellc zu
Sandel gehörigen Gräber und Kirchensitze zu Sandel
laut mündlichen ContractS statt der zu der hier frag,
liehen Stelle gehörigen Kirchensitze und Gräber zu
Sandel dem Verkäufer BehrenS und von diesem dem¬
nächst wieder an den Käufer Gerd Werdermann über¬
tragen sind.

Bezüglich der hier in Frage stehenden Uebertra-
gungen bezw . Erwerbungen haben die Contrahenten
Hinrich AlberS BehrenS und Gerd Werdermann um



eine Convocation etwaiger Realgläubiger in Betreff
deS in Rede stehenden JmmobilS nachgesucht.

Demgemäß werden alle Diejenigen , welche an
die gedachten Grundstücke oum port . dingliche An¬
sprüche zu haben glauben , hiermit aufgefordrrt,
solche am

I . December d . I.
Hieselbst anzumelden , bei Strafe deS Verlustes deS
dinglichen Anspruchs.

ES brauchen jedoch nicht angegeben zu werden,
bezw . werden als prvsitirt angenommen:

1 ) eine dem Zca Schwitters zu Sande ! auS Kauf-
contract vom II . August 1864 , ingrossirt am
1. September 1864 , Nachmittags 6 Uhr , an
den Verkäufer H . A. BehrenS, incl . Zinsen bis
1 . Mai 1866 , laut Abrechnung zustehende Kauf-
geldSrestforderung zu 1334 Thlr . 27 Gs . 6 Sw.
Gold und

2) eine der Ehefrau des Verkäufers H . A . BehrenS,
Anna Katharina geb . Heiken, auf deren am 16.
Februar 1854 Abends 5 »/ » Uhr und 22 . März
1865 Vormittags 9 Uhr ingrossirte Forderungen
aus dem Reste des Kaufgeldes zu leistende , die¬
sem Reste gleiche Theilzahlung zu 190 Thlr.
2 Gs . 6 Sw . Gold.
Präklusivbescheid erfolgt am 4 . December d . I.
Jever , 1865 Oktober 3.

Großherzogliches Amtsgericht , Abtheilung III.
Tenge.

A l b e r S.
Laut eines am 17 . November 1664 abgeschlosse¬

nen Contracid kauften der Mauermeister G . Gras¬
horn zu HeppenS und der Schlächtermeister S . E.
Levy daselbst von dem Gemeindevorsteher Encke zu
Heppens , Namens der dortigen Armencommission,
vier zu NeuheppenS belegene Bauplätze , welche einen
Theil deS unter Flur III, Parzelle 26, belegenen Ar¬
menlandes der Gemeinde Heppens bilden.

Die gedachten Käufer Grashorn und Levy ha¬
ben laut ContractS vom I . Juni 1865 von diesen
Bauplätzen zwei Stücke und zwar die auf einer auf¬
gemachten Karte mit Nr . 16 und 17 bezeichnetrn an
den RechnungSführer Heinrich Ludwig Wilhelm Koch
zu HeppenS wiederum verkauft.

Diese beiden Bauplätze werden begrenzt:
östlich vom Tonndciche,
südlich von Johann Friedrich Wilken Gründen,
westlich von der Straße und
nördlich von Hayo Jhnken TiarkS Gründen.

Auf Ansuchen deS Rechnungsführers Koch wer¬
den hiermit alle Diejenigen , welche gegen diesen Ver¬
kauf protestiren, oder an die ihm übertragenen beiden
Bauplätze dingliche Ansprüche, insbesondere auch
Eigenthums - oder in Lehns- oder Fideicommiß- Ver-
hältnissen begründete Ansprüche, sowie Servituten
und Realrechte zu haben vermeinen, hiermit aufge¬
fordert, sich damit in dem auf den

20 . November d. I.
angesetztcn Angabetcrmine zu melden, bei Strafe deS
Verlustes des dinglichen Anspruchs.

Präclusivbejcheid erfolgt am
22 . November d . I.

Jever , 1865 September 22.
Großherzogliches Amtsgericht, Abtheilung III.

Tenge .
A l b e r ö.

Verpachtungen.
Da Umstände halber die Verheuerung der den

Erben deS weil. Arbeiters Rieke R . Ricken gehörigen,
zu Coldewei belegenen HäuslingSstelle, nebst 2>/ , Gra¬
fen Lande» gestern nicht stattgcfunden hat , soll solche
nunmehr am

Montag , den 16 . d . M . , Nach¬
mittags 5 Uhr, in R . H . Bluhm 's
zu Coldewei Gaststube,

vvrgenommen werden , wozu Pachtliebhaber eingela¬
den werden.

Hohewcrth, 1865 Octbr . 10.
Zirgfeld, m . n.

Die Fräulein von Thünen in Oldenburg , zuge¬
hörenden, bei Haddien belegenen 21 ' / , Matten Stück-
Ländereien, aus 5 Stücken bestehend , welche in den
letzten Jahren von dem Landwirth Arian Mammen
benutzt worden, sollen

am Sonnabend , den 21 . d . Mts .,
Nachmittags 3 Uhr, in des Gast-
wirths Rudolphi Hieselbst Behau¬
sung,

bei einzelnen Stücken vom nächsten Mai ab an auf
mehrere Jahre zur Benutzung als Weideland zur
Verpachtung ausgrboten werden.

Pachtliebhaber werden ringcladen.
Jever , 1865 Oktober 12.

v . Cölln.
Der Kaufmann EggcrS zu Sengwarden läßt

daS seiner Ehefrau Sophie geb . Mehne» gehörige
HauS zu Schaarreihe mit Garten Und großem Warf

am 23 . dieses Monats,
Abends 6 Uhr, in H . Renken WirthShause zu Schaar
auf 3 resp . 6 Jahre öffentlich verheuern.

Der Warf kommt auch allein zum Aufsatz.
Schaar , 1865 Oktober 8.

Müller,
_ Auct.

Vergantungen.
Am Sonnabend,

den 14. dieses Monats,
Nachmittags 1 Uhr , sollen im WirthShause zum
„schwarzen Bären " Hierselbst

100 Stück große, weiße Gänse
mit halben Federn,

fürRechnung dessen, den eS angeht , vergantet werden.
Jever , 1865 Octbr . II.

_ G . 8 . T h i e m S.
Wirtje A. WirtjeS will in der Behausung deS

GastwirthS RemmerS auf der Schlacht Hieselbst fol¬
gende Mobiliar -Gegenstände, als:

5 vollständige Betten , Leinenzeug (Bett ), einige
Tische, Stühle , 1 Eckschrank , Spiegel , 1 Lei-
nenschrank, Messer und Gabel , Steinzeug , einige
kupferne, messingene und blecherne Geräthe,
allerlei Küchen -Gcräthe , verschiedene Kisten und
Kasten, Fässer u . s. w.

am Mittwoch, den 18. Oktober,
Nachmittags 1 Uhr anfangend,



öffentlich meistbietend auf Zahlungsfrist durch den l
Unterzeichneten verkaufen lassen.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1865 Oktober 8.

v . Cölln.

Siel -Sachen.
Die Schaugräben im Middoger und Tettenser

Norder Distrikt müssen gegen den 21 . Oktober gut
gereinigt werden, auch ist das ausgeworfene GraS und
Rohr weit genug vom Ufer zu entfernen.

Sophiengroden . S . R . I a n s s e n.
Die Schaugräben im Tettenser und Middoger

Süder -District sind gegen den 2l . d . M . durch Rei¬
nigen und Schlötcn i » schaufrcirn Stand z« setzen,
bei Vermeidung von Brüche

WichtcnS, Oktober 12 . 1865.
I k o Iben, Geschw.

Jeversche Pred .-Wittwenkasse.
Der General - Convent der Jeverschen Pre-

Higer-Wittwcn - Casse versammelt sich am Dienstag,
17. Oktober d . I . , Morgens 11 Uhr

im „Udler" zu Jever.
Die Mitglieder der Societät werden zu dieser

Versammlung unter Hinweisung auf Art . 32 der
Statuten hierdurch eingcladen.

Jever , 1865 Octbr . 8.
Gramberg.

Der Special - Convent der Zeverschen Pre-
diger-Wittwen - Casse versammelt sich am Montag,
den 16 . Oktober d . I ., Nachmittags

2 Uhr, im „Udler" zu Jever.
Jever , 1865 Octbr . 8.

. Gramberg.

Notifikationen.
Unterzeichneter hat 2 bei Cleverns belegeneMat¬

ten Hammland zur Hälfte unterm Pfluge und zur
Hälfte zum Grünen zum sofortigen Antritt unter der
Hand zu verpachten.

Liebhaber wollen sich baldigst melden.
Jever , 1865 Oktober 12.

G . L . T h i e m s.
Wiarder Viehverficherungs- Verein.

ES ist eine Anlage von jedem am 1 . Oktober
1865 versicherten Thaler 3 Sw . erforderlich , worüber
den DistrictStaxatoren schon Listen zugesankt, die Mit¬
glieder werden ersucht , ihre Beiträge innerhalb 14
Lagen an die Districtstaxatoren zu entrichten.

I . H . T i a de n,
Buchhaller des Vereins.

Die für den Winter eingekauf¬
ten Maaren , als Mäntel , Double-
Jacken, Fanchons und Uermel, so¬
wie Kleiderstoffe zu enorm billigen
Preisen find bereits eingetroffen.

Fedderwarden, im Öct . 1865.

Jeverländifcher
Schützenbund.

Donnerstag , den 26 . d . M ., Stif¬
tungsfest in Movshütte.

Von 1 bis 5 Uhr Nachmittags Prämienschirßen
nach Stand - und Feldscheiben . Von 3 bis 6 Uhr
Concert im Saale . Mach dem Schlüsse des Schießens
Rechnungsablage , Acticn- Ausloosung und Neuwahl
des Ausschusses . Um 8 Uhr Festessen, nach demsel¬
ben Ball.

Bemerkungen.
ES wird nur auS freier Hand geschossen ; Ver¬

tretung beim Schießen ist zulässig . Es können auch
Nicht- Mitglieder am Schießen Theil nehmen . Jede
Loosnummer kostet 7 ' / , Gs.

Entree zum Concert s Perlon 2 ' / , Gs . , zum
Ball für jeden Tänzer 7 ' / , Gs-, Essen ü Person 10 Gs.

Die von den Jcverländischen Bundesschützen in
Bremen gewonnenen Preise sollen am Stiftungstage
auf dem Festplatze ausgelegt werden.

Einzeichnungen zum Prämienschießen können
beim Schießmeister, Herrn A. Siefkcn in Jever , und
in Mooshütte bis 24 . d . M . geschehen.

Der Ausschuß
deS Jeverländischen Schützenbundes.

Urbeiterbildungsverein „ Vorwärts ."
Anmeldungen zum Besuche der Vereinsschule

des hiesigen Arbeiterbildungsvereins werden noch bis
zum 18 . Oktober von Herrn Lehrer Fischer und dem
Unterzeichneten entgegen genommen. Die bereits an¬
gemeldeten Zöglinge werden bis dahin durch die Ver-
einödiencrin das Nähere erfahren.

Außer den obligatorischen Unterrichtsgegenständen
wird in diesem Jahre auch Unterricht in der engli¬
schen Sprache ertheilt werden. Herr Gymnasiallehrer
vr . Köhler war so freundlich , diesen Unterricht zu
übernehmen. Die Bedingungen zur Theilnahme sind
sehr günstig gestellt und werden Anmeldungen noch
fortwährend entgegen genommen.

Jever , 1865 Oktober 12.
H . Lichtenstein,

_ _
Der Kaufmann C . Sicfkrn will das seiner Ehe¬

frau gehörige , an der St . Annenstraße Hieselbst be¬
legene Haus , worin seit mehreren Jahren die Hand¬
lung mit Nutzen betrieben wird , zum Antritt auf
nächsten Mai verkaufen. In dem Hause befinden
sich 5 Zimmer , wovon 4 heizbar sind, rin wasserfreier
Keller , ein vollständiger Laden mit Ladentisch und
hinter dem Hause ein Garten.

Liebhaber wollen sich in den nächsten Tagen an
denselben oder an den Unterzeichneten wenden.

Jever 1865, Octbr . 11.
G . L . T h i e m S.

Ich beabsichtige meine LandhäuSlingsstelle zu
Moorhausen in der Gemeinde Sillenstede , bestehend
auS guter Behausung und 4 ' / , Matten Geest- und
4 Matten Moorland , zum Antritt auf Mai 1866 zu
verkaufen.

M . H . I a n ß e n.
Sofort zu belegen 400 Thlr . Gold.
Jever . . H . Meyer, Schreiber.



Den Empfang meiner fämmtlichen auf der
Leipziger Messe , in Berlin und Hamburg ein
gekauften Waaren zeige ich hiermit ergebenft an.

Durch vorteilhafte Parthiekäufe bin ich
im Stande , zu austergewöhnlich billigen Preisen
verkaufen zu können , und halte somit mein mit
allen Artikeln reichhaltig versehenes Lager bei
Bedarf angelegentlichst empfohlen.

1865 Oktober 6.

A . Mendelsohn.
Die während unserer Geschäftsreise auf der Leipziger Messe und

in Berlin sehr günstig eingekausten Waaren sind jetzt sänuntlich in
großer Auswahl eingetroffen.

Unser Lager bietet jetzt das Neueste und Eleganteste in allen Branchen
und halten wir dasselbe einer gefälligen Abnahme bestens empfohlen.

Die Preise haben wir sehr billig gestellt.
Jever , den 8 . Oktober 1865.

Gebr . Dopjans d? Meemken.
Heute erhielt ich wiederum von Berlin eine Sendung Wintermäntel,

Räder und Jacken , sowie auch einige in Paris fabricirte

RIILÄ
Indem ich nun erstere zur gütigen Abnahme bestens empfehle, halte

ich die Faeons und Modelle sowohl zum Anfertigen neuer Mäntel,
Paletots und dergl., als auch zum Modernisiren älterer Sachen an¬
gelegentlichst empfohlen." Wolf D . Josephs.

Mein Lager selbstverfertigter Waaren ist jetzt in allen Artikeln
Vollständig completirt.

Außer dem bekannten ^ breiten , schweren carrirten Wollenzeuge em¬
pfehle noch als besonders preiswürdig

eigengemachte feine ^ breite Kleiderstoffe a Elle
6/2 Es . in verschiedenen geschmackvollen Mustern
Sämmlliche Sachen werden nach wie vor gegen Lieferung der Garne

schnell angefertigt , auch unter Berechnung des Arbeitslohnes sofort gegen
solches eingetauscht.J - vcr. T. R. Ianjsen.



Zweites Stiftungs -Fest
des Arbeiter -Fcrtbildungsvcreinö „Vorwärts" in Jever-

Der hiesige Arveiter-Fortbildungsverein „ Vorwärts " wird am
SS . OQtolbvr,

im Vereins -Locale (Freimanns Hotel)
sein zweites Stiftungsfest begehen . Zu dieser Feier werden hierdurch alle Freunde der
Volksbildung , namentlich aber die Vereinsmitglieder , sowie die Meister und Arbeitgeber
unserer Stadt höflichst eingeladen.

Programm:
Von 5 bis 9 Uhr Abends musikalisch - declamatorische Unterhaltung , unter Mitwirkung der

hiesigen Capelle und der Vercinsliedertafel . Entree Gs.
Sodann Festrede resp . Erstattung eines Jahresberichts.
Von 9 bis 11 Uhr Festessen . Couvert 19 C) s. — Ein Ball beschließt die Feier.

Ballkarte für Vercinsmitglieder 19 Gs . , für Nichtvereinsmitglicder 15 Gs.
Eintrittskarten werden vorher nicht ausgegeben und sind an der Casse zu lösen.

Cassenöffnung 4U/ 2 Uhr.
_ _ _ _ D . z . B . . H . Lichtenstein.

Wintermäntel - Paletots
und Jacken

in vorzüglich schöner Auswahl empfehlen
Gebr . Dopjans L? Meemken.

Die neuen

Winter - Mäntel
, Paletots und

sind jetzt sämmtlich eingetroffen.
AVer, 1865 Oct 3 U . MendelfvhU.

Ein kleine Parthie Cuba-Cigarren , alt und
schwer, verkaufe, um damit rasch zu räumen , 25
Stück zu 11 Groschen, pr. V, « Kiste 1 ' /, Thlr.

M . D . F i m m e n.
Neue , gute und billige Oefen,

auch noch einige alte Oefen bei
I . H . Müller

_ am alten Markt.
Von Baker -Guano habe ich noch etwas am La¬

ger und gebe davon bei beliebigen Quantitäten ab.
Preis 3 »/, Thlr. pr. Ctr.

M. D . F i m m e n.
Alizarin - und Copirdinte , sowie rothe, grüne

und blaue dito in Gläsern und beste schwarze Dinte
bei Kannen empfiehlt

Z. F . G . T r e n d t e l.

Zu der bevorstehenden Wmtersaison empfehle ich
mich mit meinen Putzarbeiten ganz ergebenst.

Neue Winterhüte und FayonS nach den neue¬
sten Modellen sind stets vorräthig.

Auch verfertige ich Damenkleider.
Neuende . Minchen Claaßen.
Gesucht . Für ein krank gewordenes Kinder¬

mädchen auf sogleich oder zum 1 . November d . Z.
ein anderes.

Hohenkirchen, October 11 . 1865.
E . G . Lohe.

Gesucht . Gegen 1 . November ein Stuben-
und Küchenmädchen gegen hohen Lohn.

Jever. A l v e r i ch S.
Drei Fuder gutes Heu steht zu verkaufen bei

F . Th . Siems.
Sande, October 12 . 1865.



LI»18 S »» »I» I»
besucht den Wrntersnachtsmarkt am 17. und
den Icverschen Markt am 24 . d . M . mit
einer Auswahl guten und billigen Schuh¬
werks, selbst versertigte Arbeit , u . a . Herren¬
stiesel und Stiefclets zum Preise von 2
Thlr . 25 Gs . , lederne Damenstiesel , dauer¬
haft und gut gearbeitet, 1 Thlr . 17^ Gs . ,
Zeugstiefel denselben Preis , Mädchen- und
Kinderstiefel in allen Sorten , und bittet ein
hiesiges und auswärtiges Publikum um
recht vielen Zuspruch.

Stand auf dem Markt bei Herrn
Kaufmann O . Bley 's Haus.

Ergebenst
Johann Prinz

aus Emden.

Zum bevorstehenden
Markt empfehle ich mein
in allen Sorten reich¬
haltiges

8piegel-Lager.
Meißner,

Spiegelfabrikant.
In dem zur Zeit von Herrn Obergerichtsanwalt

Zansen bewohnten Hause habe ich auf nächsten Mai
eine Stube nebst Schlafstube zu vermiethen. Unter
Umständen kann noch eine Stube wir auch Küche
beigegeben werden.

Jever . K . H . M e h r t e n S.
DaS von dem Briefträger Bellmer bewohnte

geräumige HauS am Hopsenzaun habe ich auf den
1 . Mai k. Z . zu verpachten.

Jever . Lehrer HarmS Wwe.
Vom 13 . d. M . an werde ich in Ncustadt-

GödenS anwesend sein , um Gartenanlagen und kunst¬
gerechte Gartenarbeiten auszuführen ; Bestellungen
hierauf und auf Bäume und Gesträuche rc . nimmt
Herr Gastwirth GerdeS zum Bremer Schlüssel da¬
selbst entgegen.

Zever. G . Stephan,
Kunstgärtner.

Bei dem HauSmann Hinrich Dirks zu St . Joo¬
stergroden können noch 6 Stück Ochsen oder Beester
auf Fütterung mit gutem Weiß - und Bohnenstroh
untergcbracht werden.

1865 O ktober 14 . _
-

Petroleum bei Fässern und Kannen billig bei
Rüstersiel. Gustav Graepel.

In Concurssachrn
der Gläubiger deS Handelsmanns Wehrend
Hinrich GerdeS in Hohenkirchen,

wird am
17. Oktober d . I.

im Lokale deS Großherzoglichen Obergerichts Varel
das zur Masse gehörende, in Hohenkirchen belegene,
zu zwei Wohnungen eingerichtete HäuslingShaus mit
Garten , einem Nebengebäude und Kirchenstellen in
der Kirche zu Hohenkirchen zum öffentlich meistbie¬
tenden Verkaufe kommen.

Kaufliebhaber werden cingeladen mit dem Be¬
merken, daß die Bedingungen vom 1 . k. M . an bei
dem Unterzeichneten zur Einsicht offen liegen.

Hohenkirchen, 1865 September 26.
O l t m a n n s.

Zn der Nacht vom 6/7 . d . M . ist auf dem
Hooksieler Markte »der in einem Tanz - oder Sänger-
local eine goldene Brochc verloren . Der ehrliche
Finder wird ersucht , dieselbe gegen eine angemessene
Belohnung an den Gastwirth Herrn Vogeler in
Hooksiel wieder abzuliefern.

Derjenige , welcher am 8 . vor. M . ein ledernes
Pferdesiehl von mir geliehen hat , wolle mir dasselbe
in 8 Tagen wieder zukommen lassen.

Moorsum . Siedelt Adden Fooken.
Die von dem Schneider Braunschweiger hiesclbst

bewohnte Wohn ng habe ich in Auftrag auf den
1 . Mai k. I . zu verpachten.

Zever, 1865 Ocl . 9.
GerdeS.

Eine zum Rahrdum belegene Häuslingsstelle,
bestehend aus Behausung , Garten und 3 Matten
Land, beim Hause belegen , habe ich in Auftrag zum
Antritt auf den 1 . Mai 1866 zu verkaufen.

Liebhaber wollen sich baldigst melden.
Zever . H . Meyer, Schreiber.
Die von dem Maler Janßen benutzte , an der

Osterftraße hiesclbst belegene Wohnung mit etwas
Gartengrund habe ich in Auftrag auf den 1 . Mai
1866 zu verpachten

Pachtlicbhabcr wollen sich bei mir melden.
Zever, 1865 Oct . 9.

GerdeS.
Bei mir erschien:

Der Gesellschafters, .
'^ «

8 . geh . 3 ' / , gs.
Oldenb . Hauskalender

oder Hausfreund für 1866 . 4 °. geh . 1 ' / , gs.
Oldenb . neuer Kalender

für den Bürger u . Landmann f. 1866 . 8° . geh . 10 sw.
Schreib - und Geschäftskalender

für 1866 . Preis 6 >/4 gs.

Großer Tafelkalender
für 1866 . Mit Raum für Notizen. 2 ' / , gs>
Kleiner Tafelkalender

für 1866 . 10 sw.
Wiederverkäufer erhalten den bekann¬

ten hohen Rabatt.
Gerhard Stalling in Oldenburg.



Mooshütte.
Um Sonntag , den 15 . dieses Mts . ,
findet durch die Tyroler Sänger -Gesellschaft Waleck,
bestehend auS 6 Personen , ein

LOMOLILV
statt.

Gesang und Zitherspiel.
Entree 3 Sgr . — Anfang 6 Uhr.

ES ladet hierzu freundlichst ein

_ F o l k e r S.
Dienstag , den 17 . d . M . ,

^ KLSAMTM !8ZLr
bei Fr . Freimann.

Am WintcrSnachlsmarkttage , 17 . Oktober,
! U 'LLNLRttTZURZL

im Rüstringer Hof.
S ch e m e r i n g.

Am Erntefesttage , Oktober 20 . ,
I ' KH' LMLÜNS»

bei CH . S tosferS, TengSbauser Mühle.
Sonntag , den 15 . Oktober,

A ' ENMVSL « ,
wozu freundlichst einladet

Redles Zansfen.
Neuende , Oktober 9 . 1865.
Am Dienstag , den 17 . Oktober,

MW
" -

WA
im Hof Von Wangerland,

wozu freundlichst einladet
LouiS Ihnen.

Sonntag , den 15 . Oktober,

Tanzmusik
bei C . B u n g e n st o ck in Sande.

Am Erntefrsttagr , Oktober 20 . ,
L 2 » L

bei I . Z w i t t e r S in Sandel.

Sonntag , den 15 . Oktober

wozu freundlichst rinladet
F . O e l r i ch S , Banterwierth.

Am 31 . Oktober

bei MtnietJanßen
in TettenS.

Den 20 . Oktober , zum Erntefest,

Tanzmusik
i« Z . S . Z a n ß e n
, in Breddewarden.

! Am Sonntag , den 15 . d . M -,

vom ^ aß.
H . G . H a y e n,

zur Traube.

Sonntag , den 15 . Oktober,

Tanzmusik 'MMf
bei G . Heuerm ann in Rüsterstkl.

Norddeutscher Lloyd.
vMiMckMM tiiMli »Ikliil!.
Nach London jeden Donnerstag II Uhr Morgens.

„ Hüll „ Montag 11 „ „
Expeditionsplatz „ Norde n h am m " .

Für die Viehfahrt sind sämmtliche engl . Boote
des Lloyd mit vielen neuen Einrichtungen versehen;im Falle , daß ein Boot nach London wöchentlich
nicht genügt , werden stets nach Bcdürfniß 1— 2
Extraboote per Woche abgehen.

Verladungsordre von Vieh werden bei Unter¬
zeichneter Agentur bis Sonnabend Abend erbeten.

AtenS , den 14 . Oktober 1865.
Die Agentur des Norddeutschen Lloyd
für das Großherzogthum Oldenburg.

Wilhelm Müller.

IIimMe.
Jever.

wirksamstes Mittel gegen alle
Hautunreinigkeiten , empfiehlt s
Stück 6 Gs.

W . Schiff.

Reue Wagen
zu verkaufen.

Zwei elegante Phaetons , wovon eins als etwas
besonders Gutes empfohlen werden kann , ferner zwei
Stuhlwagen (Korbwagen ), zwei Halbchahen , letztere
noch nicht ganz vom Maler fertig , und ein besonders
guter completer Ackerwagen mit allen Zubehörungen.
Unter Garantie halte diese Wagen bestens empfohlen.

Jever , 1865 Oktober 4.
Stellmacher I . Wessels.

Alle Arten Schulbücher und Atlanten,
fest und dauerhaft gebunden , empfiehlt

I . F . G . Trendtel.
Sehr schöne

holländische Kartoffeln , Buskohl
und Zwiebeln

zu haben beim
Schiffer BerthuiS aus Holland.

Hooksiel , Octbr . 9 , 1865.

Gartenanlagen,
von kleinsten bis größten im neuesten Geschmacke,
werden sehr billig und prompt ausgeführt von

Jever . G . Stephan , Kunstgärtner.
Die Lungenschwindsucht

wird naturgemäß , ohne jede innerliche Medizin
geheilt . Adresse : 23 post « re8tunt « lleiüelbeeA
in Baden, (krsnoo gegen kronoo . )

Nächsten Mittwoch
Bücher - Wechsel in unserem LefeturnuS . Unregelmä¬
ßigkeiten bitten zur sofortigen Anzeige zu bringen.

Mettcker u . Söhne.
Buchhandlung.



Eine groste Parthie
PetroleNwlKMpeR,

neuester Construetion,
bestehend in

Tafel - , Gefellschafts-,
Hänge -, Küchen - , Arbeits-

un- Fidibns -Lampen,
wurde mir von einer der namhaftesten
Fabriken des Königreichs Sachsen zum Ver¬
kaufe übertragen . Um nun damit rasch zu
räumen , sind die Preise auffallend
niedrig gestellt und wird jede bei mir
gekaufte Lampe, wenn solche nicht den bil¬
ligen Anforderungen entspricht , zurückge¬
nommen.

Wiederverkäufer erhalten ungeachtet der
niedrigen Preisstellung noch einen ange¬
messenen Rabatt.s°°°r IFilh. Schiff.

Allen Denen , dir an Gicht , Rheumatismus
und dergleichen Uebeln leiden , oder sich dagegen
schuhen wollen, mache ich wiederholt auf mein Lager
der ächten

ergebenst aufmerksam.
Da sich diese Erzeugnisse seit nun länger als

10 Zähren auch hier vollständig bewährt und volles
Vertrauen erworben haben , so kann ich wohl füglich
jede weitere Anpreisung dieser herrlichen Artikel
unterlassen.

Eine Sammlung der loyalsten Atteste , Gebrauchs¬
anweisungen und sonst Näheres sind gratis bei mir
zu haben.

Jever . A . W . D e y e.
Meinen Schafbock empfehle ich zum Bedecken

der Schafe . Dcckgeld 2 >/ , Groschen.
Moorwarfcn . R . E i l e r s , Schuhmacher.

!>» » >«» » »»« -»
Norddeutscher

Lloyd.

vilwpMre
Bremerhaven — Geestemünde und

Nordenhamm — Blexen.
Abfahrt von Nordenhamm:

Täglich 7 ' / , Uhr Morgens , 1 ' / , Uhr Nachmittags.
Abfahrt von Bremerhaven:

Täglich 9 >/ , Uhr Morgens , 5 Uhr Nachmittags.
Durch neue Zusendung in

Stickwolle , Seide, Perlen , Stramin
u . s. w . wurde mein Lager wieder vervollständigt.

Bertha Feilmann.

Club AMUichkeit.
Sonntag , den 15 . Oktober, Abends 8 Uhr, Ver¬

sammlung im „ Adler .
"

Prüfung der Rechnung , Aenderung der Statu¬
ten , Feststellung der Parthiecn , Neuwahl der Direk¬
terem_ D . z . D.

Ein an der Schlachtstraße hiesclbst belegcneS
Haus habe ich zum Antritt auf den 1 . Mai 1866
zu verpachten.

Jever . H . Meyer, Schreiber.

für die Winterfaifon
in Hüten, Hauben und Coiffüres ^

trafen bei mir rin ; gleichzeitig empfehle ich Bän¬
der, Blumen , Federn , Hutfayons u . s. w . ^

Um Zusendung der Filzhüte , welche die geehr - !
ten Damen modernisirt wünschen , ersuche ich bald¬
möglichst .

'

_ Bertha Feilmann.
UrS * Gegen Zahnschmerz"LL
empfiehlt zum augenblickliche » Stillen „ Zahn-
Wolle " , ä Hülse 3 gs.

Heppens . A u g . Schiff.
Der Landhäusling Johann Thaden BehrenS,

zum Tettenser alten Deich , will zum Antritt auf
nächsten Maitag seine zu Sophicnflel belegcne , auS ^
guter Behausng und pl . m . 3 Matten Landes be- >
stehende Stelle auf drei Jahre unter der Hand
verpachten.

Man wende sich dieserhalb an den Verpächter
oder an den Unterzeichneten.

Auf Wunsch des Pächters kann eine Parcelle
Andelgroden pachtlich mit überlassen werden.

Tettens , 1865 Sept . 13 . Eiben.

KiMMte,
bei allen gichtischen Leiden von überraschender Wir- ^
kung, empfiehlt in Packeten ä 6 und 10 Gs . ^

Jever . W i l h . Schiff.

Todes-Anzeigen.
Mit trauerndem Herzen bringen wir allen Ver¬

wandten und Freunden die Anzeige , daß unser
ältester Sohn , Johann Heinrich , in dem zarren
Alter von 4 Jahren 4 Monaten nach einer kurzen
aber sehr schweren Krankheit heute durch den Tod
unS entrissen wurde.

Wie schwer unS diese harte Fügung betroffen
hat , werden Theilnehmende mitfühlen.

Sanft ruhe seine Asche. ^
Sillenstede, 1865 Oktober 10 . j

Die tiesbetrübten Eltern
P . B . Popken und Frau.

Am 16 . September d . I . verschied zu Gap
Grov ? im Staate Illinois nach kurzer Krankheit die
Wittwe des weil. MalerS I . D . Bleeker in TettenS

Elisabeth geb. Müller
in ihrem 57 . Lebensjahre , tief betrauert von den
Ihrigen.

Redatti, », Druck und Verlag don L. L. Mctlcker <r S - tzue I» Jr »er.
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